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� Wie in jedem Jahr fand am
Donnerstag vor der Kieler

Woche, am 20. Juni 2019, die Jah-
reshauptversammlung des Kie-
ler Mietervereins im „Legienhof“
statt.
Den 41 anwesenden Mitgliedern
wurde der Geschäfts- und Kas-
senbericht für 2018 vorgetragen.
Besonders im Vordergrund
stand die bevorstehende Grün-
dung der Kieler Wohnungsbau-
gesellschaft (KiWoG).
Ebenso erwähnenswert waren
die vielen zu ehrenden Mitglie-
der des Kieler Mietervereins. In-

Kieler Mieterverein

Jahreshauptversammlung 2019
sofern möchten wir uns noch
einmal für die vielen Jahre der
Unterstützung bei unseren Mit-
gliedern bedanken. Unser Dank
gilt auch der ehemaligen 2. Vor-
sitzenden Doris Wiskandt, die
nach 30 Jahren im Vorstand den
Staffelstab nun an Anne Lie-
brecht weitergibt.
Wir danken ebenfalls Regina
Börgert für 35 Jahre tolle Arbeit
für den Kieler Mieterverein. Da
Anne Liebrecht (ehemalige Bei-
sitzerin des Vorstandes) im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung zur 2. Vorsitzenden ge-

wählt wurde, galt es, neben Dr.
Robert Häsler einen zweiten Bei-
sitzer zu wählen. Für dieses Amt
stellte sich Dr. Enno Hammes
zur Wahl. Der Physiker wird in
Zukunft den Vorstand ebenfalls
mit Elan und Interesse unter-
stützen.
Wir freuen uns ebenfalls über die
Wiederwahl von Kassiererin Dr.
Gabriele Müller und Beisitzer Dr.
Robert Häsler.
Erwähnenswert ist auch, dass
Heidrun Clausen nach mehr als
30 Jahren zum 31. Dezember 2018
den Kieler Mieterverein aus Al-

tersgründen verließ. Clausen
zeichnete sich stets durch ein ho-
hes Engagement für die Mieter
und ihre fröhliche Art aus. Wir
bedanken uns für viele Jahre der
tollen und abwechslungsrei-
chen Zusammenarbeit. Für Clau-
sen übernimmt nun Ann Sophie
Mainitz die Geschäftsführung
des Kieler Mietervereins.
Auch dieses Jahr war die Jahres-
hauptversammlung durch kon-
struktive Wortbeiträge und Dis-
kussionen geprägt, für die wir
uns ebenfalls bedanken. Inso-
fern freuen wir uns bereits auf
das nächste Jahr, vielleicht mit
weiteren Mitgliedern, die an un-
serer mietrechtlichen Tätigkeit
interessiert sind. �

Trauer um Uwe Lindemann
Der Kieler Mieterverein trauert um Uwe Lindemann, der am 8. Ju-
ni 2019 nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 80 Jahren
verstorben ist. Uwe Lindemann ist dem Kieler Mieterverein am
1. Januar 1967 beigetreten und wurde wegen seines mieterpoliti-
schen Engagements schon nach kurzer Zeit in den Vereinsvor-
stand gewählt, dem er zunächst als Beisitzer und seit 1981 als
stellvertretender Vorsitzender angehört hat. Im Jahre 2015 hat er
aus Altersgründen auf eine erneute Kandidatur verzichtet.
Seine enge Verbundenheit zum Kieler Mieterverein hat Uwe Lin-
demann durch eine sehr engagierte Mitarbeit im Vorstand zum
Ausdruck gebracht. Er war für uns ein zuverlässiger Kompass in
allen wichtigen Fragen der Vereinsführung. Nicht nur deswegen
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war er bei Kolleginnen und Kollegen des Vorstandes und der Be-
legschaft sehr beliebt. 
Zusammen mit dem Vorstand hat er den Kieler Mieterverein auf
Landesverbandstagen und auf Mietertagen nach außen hin vertre-
ten. Und sein enges Verhältnis zur Belegschaft hat er auch da-
durch zum Ausdruck gebracht, dass er in der Weihnachtszeit re-
gelmäßig eine äußerst schmackhafte, selbst gebackene Torte vor-
beigebracht hat. 
Für seine mehr als 40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit für den Kie-
ler Mieterverein ist Uwe Lindemann mit der Ehrennadel in Platin
des Deutschen Mieterbundes ausgezeichnet worden. Wir werden
ihn in guter Erinnerung behalten.

Im Namen von Vorstand und Belegschaft
Jochen Kiersch, 1. Vorsitzender 
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� Im Juni 2019 richtete der
Deutsche Mieterbund den

Mietertag in Köln aus und dort
wurde rege diskutiert, wobei der
Landesverband Schleswig-Hol-
stein mit zwölf Delegierten ver-
treten war. Der Mietertag war da-

von geprägt, dass der langjähri-
ge ehrenamtliche Präsident Dr.
Franz-Georg Rips sein Amt nie-
derlegte und den Staffelstab in
etwas veränderter Form an Lu-
kas Siebenkotten weiterreichte. 
Die Veränderung bestand darin,
dass das Amt des Präsidenten
nicht mehr ehrenamtlicher, son-
dern hauptamtlicher Natur sein
soll. Dies war zunächst Gegen-
stand eines Antrages. Nach vie-
len Wortbeiträgen und reger Dis-
kussion wurde der Antrag letz-
ten Endes angenommen. Im wei-
teren Verlauf wurde der bisheri-
ge Direktor des DMB, Lukas Sie-
benkotten, der aufgrund einer
Verletzung mit Krücken in Köln

erschien, zum neuen hauptamt-
lichen Präsidenten gewählt. Der
herausragenden Arbeit von Dr.
Franz-Georg Rips wurde da-
durch Rechnung getragen, dass
er zum Ehrenpräsidenten er-
nannt wurde.
Auch Heidrun Clausen, langjäh-
rige Geschäftsführerin des Kieler
Mietervereins und des Landes-
verbandes Schleswig-Holstein
sowie Präsidiumsmitglied des
DMB, wurde gebührend verab-
schiedet. Sie erhielt das große
Ehrenzeichen in Gold, welches
nur an zwölf lebende Personen
verliehen wird. Doris Wiskandt,
die lange Jahre Revisorin des
DMB war, konnte leider nicht

persönlich anwesend sein, wur-
de jedoch mit der Ehrennadel in
Platin bedacht.
Einen Grund zur Freude gab es
ebenfalls für den Landesverband
Schleswig-Holstein. Der Antrag,
dass das Recht auf angemesse-
nes Wohnen im Grundgesetz ver-
ankert werden soll, wurde von
den Delegierten des Mietertages
angenommen. 
Im Gegensatz dazu sorgte die Re-
de von Bundeskanzlerin Dr. Ange-
la Merkel für reichlich Gesprächs-
stoff. Es konnte sich jedoch darauf
geeinigt werden, dass die Kom-
munikation und ein Austausch
untereinander sehr wichtig seien
und nicht abreißen dürften. Und
so ging der Mietertag 2019 mit vie-
len guten Ansätzen für die kom-
mende Zeit zu Ende.                               �

Mietertag in Köln 2019

�

� Jeder Freund des geschriebenen Wortes hat mit Schrecken festge-
stellt, dass sich am 1. Juli 2019 die Portokosten der Post erhöht ha-
ben. Aufgrund dieser neuen Entwicklungen bitten wir unsere Mitglie-
der, uns ihre E-Mail-Adresse zukommen zu lassen, damit wir in Zu-
kunft einen Großteil der Portokosten einsparen können. Hier finden

Sie zudem einen Vordruck, damit Sie uns Ihre E-Mail-Adresse zu-
kommen lassen können. Selbstverständlich können Sie uns diese
auch telefonisch mitteilen. 

Der Mieterverein bedankt sich für Ihr Entgegenkommen.
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